
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Liebe Teilnehmerinnen  und Teilnehmer, 

 

Architektur, Botanik, Naturschutz, Gärtnern zwischen Stadt und Land. Wir sind in diesem Jahr auf 

Spurensuche in der Mark. Das Netzwerk „Frauen in der Geschichte der Gartenkultur“ themati-

siert seit Gründung das Wirken von Frauen in Gartenkultur und Landschaftsgestaltung und be-

leuchtet Fachthemen aus der Geschlechterperspektive im inspirierenden interdisziplinären Aus-

tausch. Die jährlichen Tagungen mit Exkursionen entdecken immer wieder andere Regionen 

bundesweit.  

 

Wir heißen Sie/Euch herzlich willkommen in Potsdam und somit einem Teil Brandenburgs,  in 

dem Land- und Stadtkultur gleich zweifach aufeinandertreffen. Neben der Residenz- und Kultur-

stadt Potsdam ist auch die Metropole Berlin ganz nah. Verflechtungen, Grenzen, Grenzgängiges, 

Nischen, Konfrontationen, Gesellschaftsumbrüche, Vergessenes, Chancen  werden uns in Vorträ-

gen und Exkursionen beschäftigen. Ein Blick auf die Themen: 

 

Frauen aus dem Botanischen Verein von Berlin und Brandenburg - gegründet 1859, jahrzehnte-

lang durch die Mauer getrennt – wollen mehr „Spaß an Botanik“. In Bad Freienwalde lebte die 

Naturschützerin und Gärtnerin Erna Kretschmann bescheiden aber unübersehbar ihre Prinzipien 

vor. Die Potsdamer Juristin Prof. Ellenor Oehler prägte das Umweltrecht in der DDR. In der Gar-

tenstadt Marga in der Lausitz sucht nach der Sanierung eine ‚Ur-Marganerin‘ an vergessene Idea-

le anzuknüpfen. Werkstattberichte erklären, wann angehende Planerinnen auf Neue Medien 

ausweichen und wie eine preisgekrönte Landschaftsarchitektin vorgeht, wenn sie zu einem 

Denkmal gerufen wird. Potsdamer Gärten zeigen Lebensträume und Alternatives Wohnen. 

 

Mitglieder des Netzwerks unterstützten uns bei Adressverwaltung und Internetauftritt, Mitarbei-

ter und Mitarbeiterinnen des Fördervereins Haus der Natur unterstützen uns in Vorbereitung und 

Durchführung am Tagungsort. Private GartenbesitzerInnen, DenkmalpflegerInnen und Wohnprojek-

te öffnen uns ihre Refugien  während der Exkursion. 

 

Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns u.a. bei der Landeszentrale für politische Bil-

dung und dem Förderverein Haus der Natur. 

 

Christiane Droste, Susanne Isabel Yacoub, Maria-Sofie Rohner, Regine Auster 

 

 

      

  

__Dipl.-Ing. Maria-Sofie Rohner     

Haus der Natur Potsdam 



 

 

 

 

Programm 

Stand 06.08.2012 

 

 

10.00  Begrüßung 

Regine Auster, Förderverein Haus der Natur/n.n. 

 

10.15 Birgit Seitz 

Frauen im Botanischen Verein von Berlin und Brandenburg  

 

11.00 Kerstin Götter, Haus der Naturpflege Bad Freienwalde 

Erna Kretschmann – Naturschützerin und Gärtnerin 

Zum 100. Geburtstag  

 

11.45 Kaffeepause 

 

12.00  Regine Auster, Förderverein Haus der Natur/ Arbeitskreis Naturschutzgeschichte  

 Ellenor Oehler – Umweltjuristin in der DDR 

 

12.45      Mittagspause  

 

14:15 Martina Hiller von Gaertringen, Susanne Isabel Yacoub                                     

Macht, Reform und Subsistenz.  

                Gärten der kleinen Leute in der Gartenstadt Marga 

Vortrag/Filmausschnitt ‚Gartenstädte in Brandenburg. Zwischen Idyll und Aufbruch‘  

 

Werkstattberichte 

 

15:00 Anja Dreybrodt, Landschaftsarchitektin, vormals ILA Leibniz Uni Hannover                                                                                        

Raumpositionen heute – andere Perspektiven in der Landschaftsarchitek-

tur  

 

15:30 Birgit Hammer,  Landschafts.Architektur Birgit Hammer 

Transformation zweier Schloßhöfe – Deutscher Landschaftsarchitektur-

preis 2011 

 

16:00  Kaffeepause 

 

16:30 Ute Sprenger,  Verein zur Erhaltung und Rekultivierung von Nutzpflanzen in Bran-

denburg (VERN) e.V. 

Vergessen, nicht verloren – Alte Sorten in Brandenburg  

 

16:45  Resümee und Ausblick 2013 / 2014 

 Anschließend Spaziergang zur Freundschaftsinsel, dort freie Zeit 

19.30         gemeinsames Abendessen im Café ‚Hundertwasser im Potsdamer Logenhaus‘ 

 

Spurensuche in der Mark.  

Architektur, Botanik, Naturschutz und Gärtnern  

zwischen Stadt und Land 
 

13. Tagung des Netzwerks  

‚Frauen in der Geschichte der Gartenkultur‘ 
 

Vorträge am  Freitag  14. September 2012 in Potsdam 

Haus der Natur in Potsdam, Lindenstr. 34, 14467 Potsdam 
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Exkursion 

 

Stand 06.08.2012 

 

 

 

        

 8:30 Uhr Abfahrt; Treffpunkt  Potsdam Hbf, Südseite, Busbahnhof 

 

  9:00 Uhr Herman Göritz Garten 

  Wenn der eigene Garten auch Denkmal ist.  

  Führung durch Hiltrud Berndt, Grünplanerin der Stadt Potsdam im Ruhestand  

        

      10:00 Uhr       inbetween: Imbiss 

 

    10:15 Uhr   garden in progress  

  Entstehung eines Nutzgartens am Baudenkmal Schäferhaus.   

  Führung von Martina Düvel und Prof. Helene Kleine 

  Wolfgang Bernhard öffnet das sanierte Schäferhaus 

 

 11:30 Uhr Gärten der Wohnform in Neu-Langerwisch 

  Alternatives Wohnen mitten im Dorf. 

  Führung durch drei Gartenwohnhöfe, n.n. 

    

 13:30 Uhr Mittagspause 

  

 14:30 Uhr  Ein Garten wächst in die Landschaft 

Garten von Ad de Kok und Doro Wiederhold. Die Autorin des Buchs ‚Offene Gärten 

in und um Berlin‘ zeigt  Raritäten und Landschaftsblicke 

     

 15:30 Uhr Altweibersommer im Landhausgarten  

   Landschaftsarchitektin Mona Kerkow, Gartenatelier Kerkow, führt durch einen 

von ihr gestalteten Garten in der Waldsiedlung Wilhelmshorst   

  

       17:00 Uhr   Ankunft Hauptbahnhof/S-Bhf. Potsdam 

 

 

 

Spurensuche in der Mark.  

Architektur, Botanik, Naturschutz und Gärtnern  

zwischen Stadt und Land 
 

13. Tagung des Netzwerks  

‚Frauen in der Geschichte der Gartenkultur‘ 
 

Exkursion am  Samstag  15. September 2012  

Gärten in Potsdam und Umgebung 

 


